
DAS ZENTRUM  
FÜR WOHNEN 
UND PFLEGE  
IN WICKEDE- WIMBERN 

SENIOREN-ZENTRUM
ST. RAPHAEL



Das Senioren-Zentrum St. Raphael steht 
für eine hohe Lebensqualität und eine 
starke Gemeinschaft. Wir sind eine Ein-
richtung in Trägerschaft der Ordens-
werke des Deutschen Ordens. Gemäß 
unserem christlichen Leitbild sind für 
uns eine ganzheitliche Betreuung und 
fachlich kompetente, zugewandte Pfle-
ge in liebevoller Atmosphäre selbstver-
ständlich. 

81 Bewohnerinnen und Bewohner in fa-
miliären, kleinen Wohngruppen bilden 
unsere sympathische Gemeinschaft. 
Den Kurzzeitpflege-Gästen stehen zehn 
Plätze zur Verfügung und das Tages-
pflegehaus kann von bis zu 14 älteren 
Menschen an verschiedenen Tagen der 
Woche individuell besucht werden. Ein 
kleiner Kosmos, der Ihnen viele Mög-
lichkeiten bietet. Besonders stolz sind 
wir auf unseren weitläufigen Garten mit 
seinen Spazierwegen, dem Sinnesgarten 
und Ruheplätzen.

Unsere Zimmer sind geräumig und hell. 
Machen Sie es sich mit Ihren eigenen 

Möbeln, Bildern und Erinnerungsstü-
cken bei uns gemütlich. St. Raphael liegt 
zentral und doch im Grünen im Ortsteil 
Wimbern der Gemeinde Wickede (Ruhr). 
Unser Haus ist fest in das örtliche Ge-
meindeleben eingebunden, lokale Ver-
eine und Gruppen ergänzen unser kul-
turelles Angebot mit jahreszeitlichen 
Konzerten und Aufführungen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich. 
Familiär. 
Geborgen.

Zuhause im St. Raphael

Senioren-Zentrum St. Raphael in Zahlen

• Eröffnung 1983

• Komplettsanierung 2014

• 81 Einzelzimmer, 71 mit eigenem Bad

•  2 Wohnbereiche und ein Fachbereich für  
Menschen mit Demenz

• 10 Kurzzeitpflegeplätze

• 14 Tagespflegeplätze



Die Pflege

Kompetent. 
Qualifiziert. 
Liebevoll.

Wir möchten, dass es Ihnen gut geht. 
Deshalb geben wir unser Bestes: Her-
vorragend qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind auf alle Pflegesitu-
ationen eingestellt. 
Wir pflegen außerdem eine enge Zusam-
menarbeit mit den Ärzten und Thera-
peuten, die in unser Haus kommen. Eine 

kontinuierliche Weiterbildung wird bei 
uns großgeschrieben. Daher haben wir 
eigene Fachkräfte, die in Palliativpflege, 
Wundmanagement und als Praxisanlei-
ter weitergebildet sind. 

Eine ganzheitliche Betreuung und Pflege 
ist die Basis unserer Arbeit. Ebenso wich-
tig ist uns aber, dass sich jeder mensch-
lich gut aufgehoben fühlt. Unsere Pflege 
bestimmt nicht den Tagesablauf unse-
rer Bewohner, sondern orientiert sich 
an ihren individuellen Bedürfnissen und 
unterstützt ihre Eigenständigkeit. 
Die Würde des Einzelnen ist dabei unser 
Leitbild. Zuwendung, Toleranz und Ver-
ständnis sind die Bausteine unserer täg-
lichen Arbeit. 

Wir bieten jungen Menschen die Mög-
lichkeit, Praktika oder ein Freiwilliges 
Soziales Jahr bei uns zu absolvieren. 
Davon profitieren auch unsere Bewoh-
ner. Sie schätzen den frischen Wind, der 
ständig durch das Haus weht. 
Die Praxisanleiter begleiten Auszubilden-
de und Praktikanten und bereiten diese 
auf ihr kommendes spannendes Berufs-
feld vor. 



Zum Wohlfühlen gehören leckeres Essen, 
saubere Zimmer und frische Wäsche. Da-
rum kümmert sich das Team der Haus-
wirtschaft. Das Motto unserer Küche: 
Zufriedenheit geht durch den Magen. 

Deshalb wird bei uns täglich frisch ge-
kocht. Immer stehen unterschiedliche 
Gerichte und Beilagen zur Auswahl. 
Natürlich gehen wir auf Ihre individu-
ellen Ansprüche ein. Sind Sie Vegeta-
rier, haben Sie Unverträglichkeiten oder 
müssen eine bestimmte Diät einhalten? 
Kein Problem für uns. Mit unserem Kon-
zept „Natürlich gut kochen” erleben Sie 

köstliche Speisen, die gleichzeitig den 
Grundstein legen, um Ihr Wohlbefinden 
zu steigern und Ihre Aktivität zu fördern. 
Außerdem bietet unsere Cafeteria eine 
abwechslungsreiche Auswahl an Kuchen 
und Erfrischungen für Sie an. Genau wie 
zuhause wird an Festtagen oder zu unse-
ren zahlreichen Festen etwas Besonde-
res gekocht. Grillfest, Abendbuffet, Weih-
nachten – lassen Sie sich überraschen, 
was auf den Tisch kommt. Gemeinsame 
Kochaktionen in den einzelnen Wohn-
bereichen laden darüber hinaus zu mehr 
Gaumenfreuden ein.

Wir bieten Ihnen natürlich einen Rund-
um-Service: Waschen Ihre Wäsche und 
reinigen Ihr Zimmer. Das ist bequem für 
Sie und Ihre Angehörigen. Gründlich, 
sauber, bügelfrisch. Darauf können Sie 
sich verlassen. Gerne können Sie auch 
bestimmen, wie viel wir für Sie erledigen 
sollen und was Sie – gern auch mit Unter-
stützung – selber übernehmen möchten.

Die Hauswirtschaft

Leckere Mahlzeiten. 
Frische Wäsche.
Gemütliche Cafeteria.



St. Raphael lädt zum Leben ein! Im 
Herbst Äpfel pflücken, daraus Saft pres-
sen und einen Kuchen backen. An war-
men Sommertagen im Garten Eis essen. 
Wir feiern die Jahreszeiten mit Aktionen, 
die Freude machen, Erinnerungen we-
cken und die Gemeinschaft stärken.

Die Woche hält für die, die es mögen, 
viel Abwechslung und Unterhaltung be-
reit. Gemeinsames Musizieren und Sin-
gen, Gymnastik, Bingo, Literatur lesen 
und hören, jahreszeitliches Basteln, 
Hauswirtschaftskreis, Männerrunden 
und vieles mehr. Es gibt aber nicht nur 
Gruppenangebote, sondern immer auch 
die individuelle Betreuung. Dies ist be-
sonders für Bewohner mit einer demen-
ziellen Erkrankung wichtig.

Das kulturelle Angebot der Einrichtung 
wird durch jahreszeitliche Konzerte und 
Aufführungen von örtlichen Vereinen 
und Gruppen ergänzt. Regelmäßige Aus-
flüge in die Umgebung mit Besuchen von 
Gottesdiensten und Festen erhalten den 
Kontakt zu den Heimatgemeinden. Mit 
der benachbarten Kita Minimax findet 
monatlich ein Generationsprojekt statt. 

Bunt.
Aktivierend. 
Selbstbestimmt. 

Die Freizeitangebote



Ruhe, Geborgenheit und eine empa-
thische, christliche Begleitung. All das 
finden Sie im St. Raphael. Unsere Or-
densschwestern, unser Pater und die 
Seelsorger der Gemeinde sind für Sie da, 
durch Gespräche, Gebete und die Beglei-
tung in schweren Zeiten. 

Bei uns erfahren Sie eine sehr individu-
elle Seelsorge. In unserer Hauskapelle 
feiern wir viele Gottesdienste, an denen 
auch Gäste teilnehmen können. Außer-

Unser Haus verfügt über einen Wohn-
bereich, in dem sich Bewohnerinnen und 
Bewohner mit dementiellen Veränderun-
gen und Bedürfnissen entfalten können, 
Geborgenheit und auch Förderung er-
fahren.

Der Wohnbereich beinhaltet moderne, 
farbenfroh eingerichtete Einzelzimmer 
mit großen Fenstern. Der Alltag ist so 
gestaltet, dass jeder Bewohner einen für 
ihn sinnvollen Tagesablauf und erfüllten 
Tag erlebt, der die individuellen Interes-
sen und die persönliche Geschichte be-
rücksichtigt. Hierbei arbeitet unser qua-
lifiziertes Personal nach den neuesten 
pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen. 

für Menschen mit Demenz
Wohnbereich

Persönlich. 
Einfühlsam. 
Christlich. 

Die Seelsorge 

Es kennt die individuellen Bedürfnisse, 
Verhaltensweisen und Einschränkungen 
von an Demenz erkrankten Menschen 
und leitet daraus sinnvolle Pflege- und 
Betreuungsmaßnahmen für jeden Be-
wohner ab. 

halb der Gottesdienste steht die Kapel-
le immer für persönliche Gebete offen. 
Uns ist wichtig, dass Sie in Ihrer letzten 
Lebensphase Ihre gewohnte Umgebung 
nicht verlassen müssen. Sie können sich 
der liebgewonnenen Begleitung durch 
unsere Ordensschwestern, unsere Seel-
sorger und die Ihnen bekannten Mitar-
beiter sicher sein. Für eine zugewandte 
und achtungsvolle Begleitung arbeiten 
wir außerdem mit Palliativ-Teams zu-
sammen.



Senioren-Zentrum  
St. Raphael 
und der Deutsche Orden
Gegenseitige Wertschätzung, vertrau-
ensvolle Begegnungen und kompetente 
Unterstützung. Das ist die Basis für das 
Miteinander von Bewohnern und Mitar-
beitern in den Häusern St. Raphael. 

Helfen und Heilen, unabhängig von Be-
einträchtigung, Alter, kulturellem Hinter-
grund oder Religionszugehörigkeit. Dafür 
steht der Träger unseres Hauses: Der 
Deutsche Orden mit Sitz in Weyarn bei 
München, der bereits im Jahr 1190 ge-
gründet wurde. Er beschäftigt mehr als 
2.900 Mitarbeiter und unterhält 60 Ein-
richtungen in ganz Deutschland: Häuser, 
Kliniken und Zentren für Senioren, Kinder, 

Jugendliche, Suchtkranke und Menschen 
mit Behinderungen. Unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter fühlen sich in be-
sonderem Maße dem Leitbild „Helfen und 
Heilen“ und damit auch den ihnen an-
vertrauten Menschen verbunden. Ihr An-
liegen und ihr Wohlergehen sind Grund-
satz und Verpflichtung unserer täglichen 
Arbeit. 

Im Bewusstsein dieser Aufgabe werden 
die Häuser der Ordenswerke zu Orten der 
Begegnung, der medizinischen, therapeu-
tischen, pflegerischen und begleitenden 
Hilfe. Sie werden zu Räumen für soziale, 
kulturelle und religiöse Erfahrungen.



Helfen 
und Heilen

ALTENHILFE

BEHINDERTENHILFE

KINDER-/JUGENDHILFE

SUCHTHILFE

Senioren-Zentrum St. Raphael 
Mendener Straße 48 
58739 Wickede 
Tel. +49 (0) 2377 9259-0 
Fax +49 (0) 2377 9259-912

info@altenheim-wickede.de 
www.altenheim-wickede.de 
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